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Für 1 192 973 Millionen Menschen ist die Region

Hannover gegenwärtig die erste Adresse: Es die höchste

bislang ermittelte Zahl an Personen am Ort der

Hauptwohnung. Lag bislang nur die Zahl der

wohnberechtigten Bevölkerung über der Marke von 1,2

Millionen, rückt nunmehr diese Marke auch für die Zahl

der Personen am Hauptwohnsitz in Reichweite. Die

Statistiker der Region Hannover zählen zum Stichtag 30.

Juni 2022 genau 9558 Personen mehr als Ende März

dieses Jahres (1 183 415 Millionen). Der massive

Anstieg der Bevölkerungszahl ist auf die fluchtbedingte

Migration als Folge des Krieges in der Ukraine

zurückzuführen.Die Bevölkerungszahlen zum Ende des

ersten Quartals sind in allen 21 Städten und Gemeinden

der Region gestiegen. Barsinghausen, Burgdorf, Gehrden, Isernhagen, Laatzen, Langenhagen, Lehrte, Neustadt a. Rbge.,

Pattensen, Ronnenberg, Seelze, Sehnde, Uetze, Wennigsen (Deister), Wedemark und Wunstorf erreichen dadurch im

Umland die höchste jemals festgestellte Zahl von Personen am Hauptwohnsitz.Isernhagen und Ronnenberg überschreiten

durch den Bevölkerungszuwachs im zweiten Quartal erstmals die Marke von 25 000 Personen am Hauptwohnsitz. Binnen

der letzten zehn Jahre hat die Gemeinde Isernhagen den anfänglichen Abstand von etwa 500 Personen am Ort der

Hauptwohnung gegenüber Ronnenberg aufgeholt, seitdem bewegen sich beide Kommunen nahezu im Gleichschritt.Hinweis:

Grundlage der Bevölkerungsstatistik der Region Hannover sind die Auskünfte aus den Einwohnermelderegistern der Städte

und Gemeinden. Die gegenwärtig verfügbaren Daten umfassen die bis zum 31. März 2022 verarbeiteten melderechtlichen

Informationen. Die Region Hannover bereitet daraus die Daten für die 20 Städte und Gemeinden des Umlands auf und

ergänzt diese punktuell um die eigenständig erstellte Bevölkerungsstatistik der Landeshauptstadt Hannover. Der vollständige

Inhalt der "Statistischen Kurzinformationen 09/2022" kann im Internet unter www.hannover.de eingesehen werden.
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